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Das Ens naturale - Heilen im Einklang mit den Sternen 

»Keiner unter euch, der keine Kenntnisse der 

Astronomie besitzt, kann es in der Arznei zu 

etwas bringen.« (Paracelsus 1/36) 
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Die Planeten als siebenköpfiger Drache, der auch die 
sieben Todsünden verkörpert. Hans Burgkmair, 1523. 

Paracelsus stellte sich vor, dass die Planeten im 
Körper analog den kosmischen Harmonien auf 
ihren eigenen Bahnen kreisen. Er ging davon aus, 
dass jedes Planetenorgan eine leibliche und eine 
spirituelle Aufgabe hat, die es erfüllen muss. Erst 

wenn ein Planet die Bahn eines anderen kreuzt, ein 
Organ also die Funktion eines anderen beeinflusst, 
kommt es zu Krankheiten. 

»Das Herz sendet seinen Geist durch den gan-
zen Leib, wie die Sonne durch alle Gestirne und Er-
den. Dieser Geist nützt allein dem Leibe (Archeus 
= Lebensgeist) und dringt nicht zur Stätte der sie-
ben Organe. Das Gehirn geht allein zum Herzen 
und vom Herzen wieder zurück zu seinem Zen-
trum in geistiger Form (...). Der geistige Lauf der 
Leber vollzieht sich nur im Blute (...). Die Milz hat 
ihre Bahn an der Seite und in den Gedärmen, die 
Nieren haben ihren Lauf durch die Harnwege und 
Lenden (...). Der Umlauf der Lungen vollzieht sich 
in Brust und Kehle. Die Galle nimmt ihren Lauf 
durch Magen und Eingeweide. (...). Wie schon an-
gezeigt wurde, sollt ihr verstehen, dass, wenn sie 
sich irren und in eine falsche Bahn geraten, etwa 
die Bahn der Milz in die Bahn der Galle, Krank-
heiten entstehen« (Paracelsus 1/41). 

Das Beispiel von Milz und Galle erklärt sich 
wie folgt: Zunächst handelt es sich um einen Kon-
flikt von Mars (Galle) und Saturn (Milz). Der kalte 
Saturn steht für Ablagerungen und Verhärtungen 
(= Tartarus), der heiße Mars dagegen für 
Entzündungen und Kolikschmerzen. Gelangt nun 
die Milz in die Bahn der Galle, kommt es dort zu 
Verhärtungen, zum Beispiel zu Gallensteinen. Die 
Verhärtung enspricht dem Saturn, das betroffene 
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6o Organ und die Schmerzssymptomatik dagegen 
dem Mars. Gallensteine kann man auch als aufge-
staute Wut verstehen (= Ärgersteine). 

Der Heilweg muss entsprechend eine antitar-
tarische Therapie sein. Einerseits muss man bei 
Gallensteinen die Qualität der Galle durch mars-
hafte Arzneien verändern; dies macht man bei-
spielsweise durch scharf schmeckende Pflanzen 
wie Schöllkraut, das mit seinem orange-gelben 
Pflanzensaft der »gelben Galle« entspricht. Ande-
rerseits braucht es auch Mittel, die einen saturna-
len Faktor in sich tragen, zum Beispiel Antimon. 
Dieses ist Bestandteil des Präparats »Splenetik« 
von Soluna, zur Behandlung jeder Art von tartari-
scher Krankheit. Wie wir schon gehört haben, 
verwandelt Antimon eine saturnale Kraft in die 
regenerierenden Qualitäten der Venus (siehe 
Seite 38). 

Um den saturnalen Faktor zu beeinflussen 
und der kalten Natur des Prozesses zu ent-
sprechen, wählt man unter den Gallemitteln 
am besten Wurzeln. Die Firma Weleda liefert 
»Choleodoron«, das aus Gelbwurzwurzel und 
Schöllkrautwurzel besteht, zur Auflösung von Gal-
lensteinen. Bewährt hat sich die Kombination mit 
dem Leberfunktionsmittel »Hepatik« (Soluna) 
und mit »Chelidonium Kapseln« (Wala), das 
krampflösend (spasmolytisch) und damit schmerz-
stillend auf die Verdauungsorgane wirkt. 

Die sieben Planetenmetalle 

Neben den Organen und Organprozessen lassen 
sich alle Krankheiten und auch alle Heilmittel den 
Planeten zuordnen. Bei den Krankheiten ist es am 
leichtesten, wenn man sich die verschiedenen Lei-
den als ein Übermaß oder einen Mangel einer Pla-
netenkraft vorstellt (siehe Tabelle). Immer korres-
pondiert das Übermaß einer Planetenkraft mit 
dem Mangel einer anderen und umgekehrt. 

Für eine astrologische Therapie ist der her-
metische Gedanke wichtig, dass die Planeten po-
lare Kräfte sind, die sich gegenseitig regulieren. Die 
Paarungen sind: Mond - Saturn, Merkur - Jupiter 
sowie Venus - Mars. Diese drei Paare gruppieren 
sich um die goldene Mitte, die Sonne. Zusammen 
bilden sie das Hexagramm der Planeten. 

Therapeutisch ergibt sich daraus eine Regula-
tionstherapie, bei der man eine vorherrschende 
Kraft zügelt beziehungsweise eine schwache Kraft 
stärkt. 

In Frage kommen in erster Linie die »Plane-
tenmetalle«, da sie nach hermetischer Auffassung 

 

 

stoffliche Abbilder der reinen Planetenkräfte sind. 
Die Planetenmetalle sind: Mond - Silber, Merkur 
- Quecksilber, Venus - Kupfer, Mars — Eisen, Ju-
piter - Zinn und Saturn - Blei. 

Das Gold ordnet man der Sonne zu. Da sie als 
Zentralgestirn alle Planetenkräfte miteinander ver-
bindet, besitzt sie die größte Macht. Entsprechend 
ist Gold die Arznei mit der größten Heilkraft. 

Zur Therapie mit Metallen meinte Paracelsus: 
»Es gibt also sieben Planeten und auch sieben 
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Metalle. Die Erfahrung lehrt uns, dass die sieben 
Metalle in uns die Kraft besitzen, gegen die sieben 
Planeten zu wirken. Welcher Planet daher den 
Körper angreift, dessen Quinta Essentia des 
Metalles (alchimistische Zubereitung) gebrauche 
gegen ihn. (...) Wir können auch verstehen, dass 
die Quinta Essentia Auri (Zubereitung aus Gold) 
wegen ihrer spezifischen Wirkung und wegen der 
Kraft, die sie dem Herzen verleiht, imstande ist, ge-
gen alle Gestirne zu wirken« (II/72f.). 

 

Leseprobe von M. Madejsky / P. Ochsner / Ch. Rätsch / O. Rippe, M. Amann 
 „Paracelsusmedizin“ 
Herausgeber: AT Verlag 
Leseprobe erstellt vom Narayana Verlag, 79400 Kandern,  
Tel: 0049 (0) 7626 974 970-0 



 

Madejsky / Ochsner / Rätsch / Rippe

Paracelsusmedizin
Altes Wissen in der Heilkunde von heute
 

344 Seiten, geb.
erschienen 2001

 

Mehr Bücher zu Homöopathie, Alternativmedizin und gesunder Lebensweise 
www.narayana-verlag.de

http://www.narayana-verlag.de/Paracelsusmedizin-Margret-Madejsky-Patricia-Ochsner-Christian-Raetsch-Olaf-Rippe/b15849/partner/leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/Paracelsusmedizin-Margret-Madejsky-Patricia-Ochsner-Christian-Raetsch-Olaf-Rippe/b15849/partner/leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/Paracelsusmedizin-Margret-Madejsky-Patricia-Ochsner-Christian-Raetsch-Olaf-Rippe/b15849/partner/leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/action.php?action=buy_now&books_id=15849&partner=leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/action.php?action=buy_now&books_id=15849&partner=leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/partner/leseprobe

